
Bericht zu den Sitzungen des Kirchengemeinderats Salvator vom 28.04 und 19.05.2022 
 
 
• Im Rückblick auf die Osterfeiertage stellte der KGR fest, dass die Fußwaschung am Gründonnerstag 
vermisst wurde. Die Feier der Erstkommunion am Ostermontag war trotz einer zunächst nicht optimal 
gestarteten Vorbereitungszeit sehr schön. Insbesondere sorgte auch der Ausflug der Kommunionkinder 
mit Pfarrer Dominique und einigen Ministranten dann doch noch zu einem harmonischen Abschluss der 
Erstkommunion 2022. 
 
• Das erstmals nach zwei Pandemie-Jahren wieder stattfindende Ostereieressen war erfreulicherweise 
gut besucht. Zu erwähnen ist, dass viele Ministranten – auch aus früheren Jahrgängen – anwesend 
waren. 
 
• Zur Verabschiedung von Pfarrer Seelan gab es einen schönen Gottesdienst. Im Anschluss daran hatte 
jede/r Gelegenheit, sich von ihm auch noch persönlich zu verabschieden. 
 
• Die ehemaligen Räumlichkeiten des KVZ im Schwesternhaus werden ab Juli 2022 teilweise für 
Spielgruppen für ukrainische Kinder genutzt. Die Stadt Aalen ist hier involviert und trägt den Großteil der 
dadurch entstehenden Kosten. Das Gremium hat dem zugestimmt. 
 
• Ebenfalls stimmte das Gremium der Anfrage der Stadt Aalen zu, dass die Salvatorkirche als 
Programmpunkt beim „Tag des offenen Denkmals" am 11.09.2022 aufgeführt wird. Es sollen 2 
Führungen angeboten werden. 
 
• Der Festausschuss befasste sich mit den Planungen und Vorbereitungen für Fronleichnam am 
16.06.2022. Es kann pandemiebedingt wieder eine Prozession mit anschliessendem Gemeindefest im 
Salvatorheim stattfinden. 
 
• Der Missionsausschuss ist momentan sehr stark beim Transport und dem Aufbau von Möbeln für 
ukrainische Flüchtlinge engagiert. Durch eine entsprechende Anfrage an OB Brütting stellt die Stadt 
hierfür ein entsprechendes Transportfahrzeug zur Verfügung. 
 
• Helmut Erhardt berichtete über das eindrucksvolle Erlebnis des Glockengusses der gespendeten 4. 
Glocke für die Heilig-Kreuz-Kirche. Auch war  die „offene Baustellenführung“ sehr gut besucht, und bei 
Kaffee und Kuchen konnten weitere Spenden gesammelt werden. 
 
• Der KGR tauschte sich außerdem über den aktuellen Stand des Synodalen Weges aus.  
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